
Alltagsrassismus  Thema  beim
Interkulturellen Frühstück an
der  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule

Menschen  mit  Zuwanderungsgeschichte  erleben  Rassismus  und
Diskriminierung schon im Alltag z. B. bei der Wohnungs- oder
Arbeitssuche,  im  öffentlichen  Leben  und  auch  privat.  Die
bundesweiten  Wochen  gegen  Rassismus  nahmen  Mitarbeiterinnen
des AWO Migrationsdienstes daher zum Anlass, die Besucherinnen
des  Interkulturellen  Frühstücks  an  der  OGS  der  Gerhart-
Hauptmann-Grundschule  in  Bergkamen  über  Handlungs-  und
Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene zu informieren.

Hierbei  wurde  besonders  auf  die  Arbeit  der
Antidiskriminierungsstellen in der Region hingewiesen. Diese
bieten  Beratung  an,  helfen  Betroffenen,  sich  gegen
Diskriminierung und Rassismus zur Wehr zu setzen und klären
Ratsuchende  über  die  rechtlichen  Möglichkeiten  auf.  Die
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Besucherinnen des Frühstück-Cafés folgten dem kurzen Vortrag,
an  dem  auch  Lehrkräfte,  die  Schulsozialarbeiterin  und
Mitarbeiterinnen
der OGS teilnahmen mit Interesse. Im Anschluss gab es einen
regen Austausch zum Thema. Einig waren sich alle Anwesenden,
dass Rassismus und Diskriminierung in Bergkamen keinen Platz
haben dürfen.

Ansprechpartner*innen Migrationsdienste:
AWO Migrationsdienste
Präsidentenstraße 46
59192 Bergkamen

Migrationsberatung für erwachsene Zugewanderte
Tel.: 02307- 83320
Mob.Tel. : 01724654548
E-Mail: mbe-bergkamen@awo-rle.de

Jugendmigrationsdienst
Tel.: 02307- 557665
Mob.Tel. : 01743056647
E-Mail: jmd-bergkamen@awo-rle.de

Stadt  plant  Förderprogramm
für  Photovoltaikanlagen  auf
Wohnhäusern aufzulegen
Die  Bergkamener  Bürgerinnen  und  Bürger  sollen  einen
verstärkten Beitrag zur Energiewende leisten. Deshalb plant
die  Stadt,  nicht  nur  weiterhin  die  Installation  von
sogenannten  Balkon-Photovoltaikanlagen  zu  fördern,  sondern
auch die Errichtung großer PV-Anlagen für Wohngebäude. Die
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neuen Förderrichtlinien sollen in den nächsten Sitzungen des
Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz am 14. März und am 20.
März im Stadtrat beraten und beschlossen werden.

Rund  100  Stecker-PV-Anlagen  sind  bisher  durch  die  Stadt
gefördert worden. Allerdings soll künftig die Fördersumme von
bisher 250 Euro auf 150 Euro reduziert werden. Als Begründung
nennt die Verwaltung den allgemeinen Preisrückgang und die
zahlreichen Sonderangebote für Stecker-PV-Anlagen. In diesem
und im nächsten Jahr sollen jeweils 10.000 Euro für dieses
Förderprogramm zur Verfügung gestellt werden.

Jährlich  57.500  Euro  sollen  künftig  für  die  Installation
großer PGV-Anlagen zur Verfügung gestellt werden. Eine Anlage
kann  bis  zu  15  Prozent  der  Kosten  gefördert  werden.  Die
zusätzlichen  Kosten  für  Stromspeicher  sollen  besonders
bezuschusst  werden.  Es  besteht  auch  die  Möglichkeit,
Fördergelder anderer Stellen zu nutzen. Ausgeschlossen sind
große Wohnkomplexe und große Gewerbegebäude.

Gefördert werden sollen der Erwerb, die Installation und die
Inbetriebnahme von neuen, ortsfesten Photovoltaik-Anlagen auf
oder an bestehenden und neu zu errichtenden Einfamilienhäusern
und  auch  Mehrfamilienhäusern  sowie  gemischt  genutzten
Gebäuden, bei denen die Wohnnutzung überwiegt. Die Zuwendung
soll ebenfalls gewährt werden für Anlagen auf Garagendächern,
die diesen Gebäuden zugeordnet sind.

„Diese umgesetzten Maßnahmen dienen als Beispielmaßnahmen für
andere. Zudem wird durch die Förderung das Thema Erneuerbare
Energien und was man selbst dazu beitragen kann, in den Fokus
gerückt. Die Solarförderprogramme sollen daher mit einer breit
angelegten  Öffentlichkeitsarbeit  begleitet  werde.  Auf  der
städtischen  Internetseite  haben  Interessierte  mit  dem
Solarpotenzialkataster  die  erste  Möglichkeit  das  Potenzial
ihres Daches für eine PV-Anlage zu prüfen. Darüber hin-aus
wird  über  die  Förderung  informiert  und  die  digitale
Antragstellung  ermöglicht.  Soziale  Netzwerke,  Flyer  und



städtische  Veranstaltungen  werden  für  die  Werbung  genutzt.
Auch  mit  den  Anbietern,  vorrangig  mit  den  kommunalen
Stadtwerken, der GSW, wird der Kontakt gesucht, damit diese
die Förderung in ihr Angebot einfließen lassen können“, heißt
es in der Vorlage für den Ausschuss und für den Stadtrat.

Fahnen  auf  Halbmast:
Erinnerung  an  Opfer
terroristischer Gewalt

Foto: Max Rolke – Kreis Unna

Die Fahnen vor dem Kreishaus in Unna wehen am Montag, 11. März
2024, auf Halbmast. Anlass ist der Gedenktag für die Opfer
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terroristischer Gewalt. NRW-Innenminister Herbert Reul hat die
Trauerbeflaggung für Dienstgebäude des Landes NRW angeordnet.
„Ich finde es wichtig, an die Opfer von Terror und Gewalt zu
erinnern und das auch sichtbar zu machen“, so Landrat Mario
Löhr. „Weit weg und lange her gibt es dabei nicht: Taten wie
die  Bombenanschläge  in  Madrid  vor  20  Jahren  werden  nicht
vergessen – auch hier nicht bei uns im Kreis Unna.“

Gedenktag seit 2022
Der nationale Gedenktag für die Opfer terroristischer Gewalt
ist von der Bunderegierung 2022 eingeführt worden. Seitdem
knüpft der 11. März auf nationaler Ebene an den Europäischen
Gedenktag  für  die  Opfer  des  Terrorismus  an,  der  nach  den
Bombenanschlägen in Madrid vom 11. März 2004 ins Leben gerufen
wurde. Die Europäische Union gedenkt seit 2005 jährlich an
diesem  Tag  der  Betroffenen  terroristischer  Gräueltaten
weltweit. PK | PKU

Kabarett  mit  Jürgen  Becker:
Deine Disco – Geschichte in
Scheiben – wie Musik Politik
macht
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Jürgen Becker. Foto: Manfred Linke

„Deine Disco“ ist ein Kabarettprogramm, wie es noch keines
gab:  Politik,  Platten,  Protest  und  Pointen  werden  als
mitreißende Radioshow auf der Bühne live gemischt, man taucht
satirisch  tief  in  die  Soundfiles  der  bewegten  Jugend  und
rettet damit am Ende sogar die Zukunft: Follow the Science.
Jürgen Becker präsentiert dieses Programm am 12.April 2024 um
20.00 Uhr im studio thater bergkamen.

Ohne  die  revolutionäre  Erfindung  der  E-Gitarre  wäre  die
Geschichte anders verlaufen: So hatten die 68er Jimi Hendrix,
die Hippies Janis Joplin und Woodstock, die Hausbesetzer Ton
Steine  Scherben,  die  Friedensbewegung  Bots  &  BAP,  die
Frauenbewegung Ina Deter, die Punker Patti Smith. Es ist der
Soundtrack und seine Resonanzen in der Gesellschaft, die eine
Bewegung erfolgreich macht. Die Klimabewegung steht heute ohne
eigenen  Sound  da  und  droht  zu  verlieren;  die  Erde  wird
unaufhörlich heißer. Eine Katastrophe, die Jürgen Becker mit
„Deine Disco“ perfekt analysiert.

FR. 12.04.2024 / 20.00 UHR
Kabarett mit Jürgen Becker
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Deine Disco – Geschichte in Scheiben
von Jürgen Becker, Mike Herting und Dietmar Jacobs
studio  theater  bergkamen,  Albert-Schweitzer-Str.  1,  59192
Bergkamen
Karten  und  weitere  Infos  unter:  02307/  965  464  oder
tickets.bergkamen.de

Einbruch  in  eine  Tischlerei
an  der  Rotherbachstraße:
hochwertige Werkzeugmaschinen
gestohlen
Bereits  in  der  Nacht  zu  Freitag  drangen  unbekannte  Täter
gewaltsam  durch  ein  Fenster  in  eine  Tischlerei  an  der
Rotherbachstraße  ein.

Aus  der  Werkstatt  entwendeten  sie  zahlreiche  hochwertige
Werkzeugmaschinen.

Hinweise zu verdächtigen Wahrnehmungen bitte an die Polizei in
Kamen  unter  02307  921  3220  oder  921  0  oder  per  Mail
an  poststelle.unna@polizei.nrw.de  .

Kinoinitiative  geht  mit
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nächsten Film an den Start:
„Boyz n the Hood – Jungs im
Viertel“
Mit  „Boyz  n  the  Hood  –  Jungs  im  Viertel“  zeigt  die
Kinoinitiative  Bergkamen  einen  Film,  der  ein  realistisches
Bild vom Leben der „Hood“ in Los Angeles zeichnen soll. John
Singleton drehte dazu an Originalschauplätzen in South Central
Los  Angeles.  Er  engagierte  drei  lokale  Gangmitglieder  als
Berater,  die  Vorschläge  zu  Kleidung,  Sprache  und  Dialogen
machten. Eine Reihe Komparsen wurde direkt in South Central
engagiert.  Unter  den  Hauptdarstellern  des  Films  von  1991
befinden sich damals noch unbekannte, später bekannt gewordene
Schauspieler, so Ice Cube, Cuba Gooding Jr., Morris Chestnut,
Nia Long und Angela Bassett. Ebenfalls zu sehen ist Autor und
Regisseur  Singleton  selbst,  der  ein  kurzes  Gastspiel  als
Briefträger gibt.

„Boyz n the Hood- Jungs im Viertel“ wurde am 31. Mai 1991
offiziell beim Filmfestival in Cannes vorgestellt. Von der
Kritik für sein Drehbuch, die darstellerischen Leistungen und
die Regiearbeiten anerkannt, kam der Film am 12. Juli 1991 in
die US-Kinos. Er spielte über 56 Millionen US-Dollar ein.

Film Kinoinitiative Bergkamen2.
„Boyz n the Hood – Jungs im Viertel“
Fr. 22. März um 19.00 Uhr
VHS  Bergkamen  (Treffpunkt),  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen
Eintritt: frei
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Preisverleihung  Jugend
musiziert in der Sparkasse

Von links: Regine Hoffmann (Sparkasse), Ha0 Hong Wang, Dennis
Beem, Henry Kudella, Johanna Wohlert, Thomas Heinzel, Michael
Krause, Melanie Scharne (Foto: Musikschule)

Seine  Urkunde  zum  1.  Preis  beim  Regionalwettbewerb  Jugend
musiziert konnte Henry Kudella, Gitarrenschüler von Burkhard
„Buck“ Wolters, am vergangenen Mittwochabend stolz in Empfang
nehmen. Thomas Heinzel (Vorsitzender des Kulturausschusses),
Michael Krause (Sparkasse) und Melanie Scharne (Musikschule)
gratulierten zur sensationellen Höchstpunktzahl und wünschten
gleichzeitig  viel  Erfolg  für  Henrys  Teilnahme  am
Landeswettbewerb  in  Köln  an  diesem  Wochenende.

Im  Preisträgerkonzert  in  der  Hauptstelle  der  Sparkasse
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Bergkamen-Bönen am 6. März präsentierte Henry nochmals sein
Wettbewerbsprogramm mit Musik von Sanz, Goldewijk, Mertz und
Brouwer. Umrahmt wurde er dabei mit Klavierbeiträgen von Hao
Hong Wang, Dennis Beem, Johanna Wohlert – fortgeschrittene
Schüler*innen und z.T. ehemalige Preisträger*innen.

„Jugend musiziert“ ist der größte deutsche Nachwuchswettbewerb
der klassischen Musik. Seit seinem Bestehen haben fast eine
Million Kinder und Jugendliche daran teilgenommen. Seit 1964
fördert  die  Sparkassen-Finanzgruppe  diesen  einmaligen
Wettbewerb. Für viele junge Talente ist das der erste Schritt
in eine erfolgreiche Musikkarriere.

„Die  Förderung  der  musikalischen  Bildung  unterstützt  die
Persönlichkeitsentwicklung  junger  Menschen,  prägt  das
Miteinander  im  Ensemble,  unterstützt  Nachwuchstalente,
verbindet (egal, ob Orchester oder Solisten) die Breiten- und
Spitzenförderung im ganzen Land – und passt deshalb so gut zur
Philosophie der Sparkasse , so Leiter des Vertriebsmanagements
Michael Krause.

Verkehrsunfall  mit  einer
verletzen  Person  und  vier
beteiligten Fahrzeugen
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Foto: Feuerwehr Bergkamen

Bei einem Auffahrunfall auf der Landwehrstraße sind am Samstag
vier Fahrzeuge erheblich beschädigt worden.

Drei  beteiligte  Fahrzeuge  warteten  an  der  Kreuzung
Landwehrstraße/Bambergstraße  an  einer  roten  Ampel.  Ein  72-
jähriger Bergkamener bemerkte die stehenden Fahrzeuge nicht
und fuhr dem eines 35-jährigen Fahrzeugführers aus Bergkamen
auf. Durch die Wucht des Aufpralls wurde sein Fahrzeug noch
auf zwei weitere PKW geschoben.

Der 72-Jährige verletzte sich bei dem Aufprall leicht und
wurde in ein Krankenhaus gebracht.

Es entstand zudem ein Sachschaden von insgesamt etwa 35 000
Euro.
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Earth  Hour  2024:  Auch
Bergkamen setzt am 23. März
ein  Zeichen  für  besseren
Klimaschutz
Am  23.  März  2024  folgt  die  Stadt
Bergkamen  wieder  dem  Aufruf  des  WWF
Deutschland und unterstützt die „Earth
Hour“, die Stunde der Erde. Traditionell
wird bei der Earth Hour die Beleuchtung
von  öffentlichen  Gebäuden  und/oder
Denkmälern ab 20.30 Uhr für eine Stunde
ausgeschaltet.

Wie  auch  schon  in  den  vergangenen  Jahren  werden  die  vier
Stelen des Kunstwerks „Bergkamen setzt Maßstäbe“ der Gebrüder
Maik und Dirk Löbbert sowie die Medienskulptur von Andreas M.
Kaufmann „no agreement today, no agreement tomorrow“ beim ZOB
für eine Stunde ausgeschaltet.

Die Earth Hour ist eine regelmäßig stattfindende, große Klima-
und Umweltschutzaktion, die der WWF ins Leben gerufen hat. Die
Idee  dahinter  ist  ganz  einfach:  Einmal  im  Jahr  schalten
Millionen Menschen auf der ganzen Welt für eine Stunde das
Licht aus. Auch viele tausend Städte machen mit und hüllen
ihre bekanntesten Bauwerke in Dunkelheit. Auch Bergkamen ist
dabei. Ziel ist es, gemeinsam ein Zeichen für den Umwelt- und
Klimaschutz zu setzen. Wir zeigen so, dass wir uns besser um
unseren Planeten kümmern müssen. Daher kommt auch der Name
Earth Hour. Es ist die Stunde der Erde.
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Allgemeine Information zur Earth Hour 2024

Wann:             Samstag, 23. März 2024, 20:30 – 21:30 Uhr
Hashtags:       #Lichtaus #EarthHour
Webseite:       www.wwf.de/earthhour

Social-Media-Seiten des WWF Deutschland

Facebook:      https://www.facebook.com/wwfde/
Instagram:      https://www.instagram.com/wwf_deutschland/

Vortrag  in  der
Ökologiestation:  Tag  des
Waldes
Erfahren Sie, warum der Tag des Waldes mehr ist als nur eine
Hommage an Bäume. Gemeinsam erkunden wir am Donnerstag, 21.
März, 19:00 Uhr, die Rollen des Waldes für unsere Umwelt, das
Klima  und  sogar  für  unsere  eigene  Gesundheit.  Joachim
Kallendrusch (Vorsitzender SDW NRW) zeigt einen Blick hinter
die  Baumkronen,  eröffnet  uns  faszinierende  Einblicke  und
verdeutlicht, warum es so wichtig ist, diesen Schatz der Natur
zu schützen.

Der Vortrag findet in der Ökologiestation des Kreises Unna,
Dr.-Detlef-Timpe-Weg 1, 59192 Bergkamen, statt. Eine Anmeldung
ist bis Donnerstag., 14. März, beim Umweltzentrum Westfalen,
Sandrine  Seth,  02389  980911,  sandrine.seth@uwz-westfalen.de
notwendig.
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Mit Claire Waldoff zurück zu
erschreckenden
Frauenwahrheiten

Mit Schmackeduzien auf Tuchfühlung: Sigrid Grajek als Claire
Waldoff beim Matinee zum Frauentag.

Da blieb einem das Lachen fast im Halse stecken. Was Sigrid
Grajek dort auf der Bühne als Claire Waldoff nach über 100
Jahren wieder zum Leben erweckte, war frech, böse – und nicht
weniger aktuell. Da verwandelten sich Frauen damals wie heute
in Heimchen am Herd und operierte Appetithäppchen mit ein
bisschen  enterbender  Hoppsassasserei  und  Jojo-Träumen,  die
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auch alle Mensendieckerei nicht wirklich vom Korsett befreien.
Da hilft auch das 39. Matinee zum Frauentag nichts.

Ausgebuchter Treffpunkt zur
39.  Feier  des
Internationalen Frauentags.

Vieles schien unwirklich weit weg, was sich da im Treffpunkt
abspielte. Einiges hatte fast erschreckende Aktualität. Denn
die Frauenrechte erleben heute nach mühsamen Errungenschaften
wieder herbe Rückschläge. Martina Bierkämper musste mit dem
Murmeltier  eine  ermüdende  Zeitschleife  wiederkäuen:
Gleichbleibend  ungleiche  Verteilung  der  unbezahlten
Sorgearbeit, Rückfall des Landes bei weiblichen Spitzenposten
in  der  Wirtschaft  auf  den  Wert  von  2018,  Anstieg  der
häuslichen Gewalt um 8,5 Prozent, Verlust an demokratischen
Werten und Rückkehr zu strukturellen Rollenmustern sind nur
einige Murmeltiergrüße.

Interessante Ausstellung im
Foyer.
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Immerhin: In Bergkamen gibt es Strukturen, die gegenwirken.
Das  Silberjubiläum  des  Mädchen-  und  Frauennetzwerks  mit
beeindruckender Bilanz in Form einer Ausstellung im Foyer. Das
kreisweite  Netzwerk  „Frau  und  Beruf“  für  die
Chancengleichheit.  Der  internationale  Gedenktag  „Nein  zur
Gewalt an Mädchen und Frauen“. Und natürlich seit fast 40
Jahren  die  große  Feier  zum  Frauentag.  „Ich  wünsche  uns
ebenfalls  einen  Durchbruch  durch  die  Zeitschleife“,  hoffte
Monika Bierkämper unverdrossen. Ebenso wie Bürgermeister Bernd
Schäfer,  der  in  seinem  Grußwort  auf  die  immergleichen
Missstände  hinwies:  berufliche  und  gehaltstechnische
Benachteiligung, Vorurteile und Stereotype, doppelte Belastung
mit  vermeintlichen  familiären  Verpflichtungen,
Erwerbsbiografie mit Altersarmut. Er appellierte wie schon so
oft an ein „geschärftes Bewusstsein für Veränderungen“.

Mit  ein  bisschen  Hoppsassa  und
Zensor

Ab durch die Mitte: Claire
Waldoff alias Sigrid Grajek
ist mitten drin im Publikum
und aktuellen Geschehen.

Veränderungen, wie sie Frauen wie Claire Waldoff vor über 100
Jahren einleiteten. Dass sich die „Berliner Schnauze“ bei den
großartigen Auszügen aus ihrer kabarettistischen Biografie als
Gelsenkirchener  Ruhrpottpflanze  herausstellte,  war  nur  eine
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von  vielen  Überraschungen.  Mit  einem  Hemd  und  ein  paar
Strümpfen machte sie sich auf, als Schauspielerin und „ein
bisschen Hoppsassa“ ihren eigenen Weg zu finden. Der sorgte im
Berlin der 20er-Jahre für Aufsehen und Dauerärger mit dem
Zensor:  Frauen  im  Herrenanzug  waren  „unsittlich“  auf  der
Bühne. Erst recht mit scharfzüngigen Inhalten.

Da erlangen alte Weisheiten
wieder  erschreckende
Aktualität.

Sie entfachte freche Liebeleien zwischen Schnabeltieren und
Schmackeduzien, ließ als gläubige Künstlerin das Publikum in
den  Krieg  und  verschönte  weibliche  Körperlandschaften
marschieren. Barocker Faltenwurf und neue Sachlichkeit blieben
trotz Bubikopf und Revolution gegenwärtig. „Die Männer räumen
ab und wir Frauen uff“, witzelte die famose Sigrid Grajek als
Reinkarnation  der  „Königin  des  Kabaretts“.  Da  wurde  die
„praktische Berlinerin“ für die Frau ausgepackt und „das Blut
kam mit dem Sauerstoff endlich bis in den Kopp“: Es durfte
gewählt  werden  und  die  neue  Frau  war  mit  Hannelore  vom
Halleschen  Tor  geboren.  Es  wurde  „uff  Aal“  studiert,  den
Gänsekleins trieb sie die Allüren aus, holte Heinrich Zilles
Milieuwahrheiten die Bühne und grölte frech „Hermann heeßter“.

Alle Bergkamenerinnen grölten begeistert mit: „Raus mit den
Männern“ und „Wer schmeißt denn da mit Lehm?“. Dass diese
Lieder  noch  jeder  mitsingen  kann,  zeigt:  Es  hat  sich  in
manchen Bereichen leider nicht allzu viel verändert. Es gab
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stehende  Ovationen,  Zugaben,  Jubel  –  und  eine  ganz  neue
Waldoff-Begeisterung, Auf dass sie wieder anstecken mag, damit
sich die Rückschritte nicht festsetzen.


